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PROTOKOLL 
 

Business Meeting für Unternehmen,  
die über die Grenze blicken (wollen) 
 

Termin: Dienstag, 05.09.2017 

Ort:  Oberpullendorf, Weingasthaus Krail 

Ablauf: _) Förderinformationen „go international” 
_) Vorstellen des Projekts REGIONET Competitive 
_) Angebote für Unternehmen im Rahmen des Projekts 
_) Grenzüberschreitende Perspektiven der Teilnehmer,  Ideensammlung für Aktivitäten 
_) Die nächsten Schritte / Ansprechpersonen 

TeilnehmerInnenliste siehe Anhang 

 

 

Ergebnise: 

 

Förderinformationen „go international” 
 

Die WK Burgenland – Außenwirtschaft bietet Service, Information und Beratung im Rahmen der 
Exportoffensive go-international: 

 Basisinformationen zu Ex- und Importe 

 Beratung von Erstexporteuren 

 Exportabwicklungen/Exportdokumente 

 Unterstützung bei grenzüberschreitender unternehmerischer Tätigkeit 

 Kontakt zu den AußenwirtschaftsCenter 

 Beratung zu Exportförderungen 

 

 34% der Kunden des AußenwirtschaftsCenter der WK sind Kleinbetriebe mit 0-5 Mitarbeitern, 
weitere 25% haben 6-20 Mitarbeiter. 

 Viele Klein- und Mittelbetriebe aus den Sparten Handel, Gewerbe und Handwerk, Informaiton und 
Consulting beschäftigen sich mit Export-Fragen! 

 

>> Details siehe beiliegende Präsentationsfolien 
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Vorstellen des Projekts REGIONET Competitive 
 

Zielsetzungen: 

 Stärkung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit von KMUs im österreichisch-ungarischen 
Grenzraum  

 Ausbau des bilateralen Systems regionaler Unternehmensinitiativen  

 Förderung von innovationsanregenden, branchenspezifischen, konkreten bilateralen 
Kooperationen der KMUs  

 

>> Details siehe beiliegende Präsentationsfolien 

 

 

 

Angebote für Unternehmen im Rahmen des Projekts REGIONET Competitive 
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Grenzüberschreitende Perspektiven der Teilnehmer,  
„Wünsche” an das Projekt, Ideensammlung für Aktivitäten 
 

Einige Unternehmen haben bereits Errfahrungen in Ungarn  

 

 Vor einigen Jahren war die Euphorie, in Ungarn unternehmerisch tätig zu werden, größer als heute. 

 Bürokratie, rechtliche Herausforderungen haben zugenommen. 

 Es gibt im Bezirk OP einige Unternehmen, die international – auch in Ungarn – tätig sind. 

 

 

Ansätze und Ideen für Aktivitäten im Projekt: 

 

 Herausforderung im Projekt REGIONET: wie kommen wir zu jenen Unternehmen, die Interesse an 
einem Geschäftstätigkeit in Ungarn / mit ungarischen Unternehmen haben? 
Ansätze: 

 Über die Sparten / Gremien der Wirtschaftskammer, 
z.B. Mechatronik (Ohr Herbert),  
z.B. über Innungsmeisterkonferenz, über Veranstaltung „Profis am Werk“, … 
z.B. über das Gremium Außenhandel 

 Über Unternehmen, die bereits in Ungarn tätig sind, z.B.: 
Gneist Consulting, Leier (Toni Putz), Braun (Jochen Joachims), Becom (Hannes Bock), Alu 
Sommer, Logic Line, Pfneisl Winyards, … 
=> diese als best practice, als „Zugpferde“ im Rahmen einer Veranstaltung präsentieren 
 

 Informationsaustausch:  

 welche Unternehmen engagieren sich in den anderen Regionen im Projekt? 

 Wer sind die Personen, die dahinterstehen? 

 Welche Produkte stellen sie her, was bieten sie an? 

 Markterhebung in Ungarn: was wird nachgefragt? 
(Anmerkung: allg. Wirtschaftsdaten werden von der Außenwirtschaft zur Verfügung gestellt. Eine 
spezielle Marktforschung für ein Unternehmen / eine Branche kann nicht über das Projekt Regionet 
finanziert werden.) 

 Eine Liste mit ungarischen Unternehmen, die Interesse haben, Kooperationspartner in Österreich 
zu finden 
>> diese Liste auch für die STMK und NÖ erstellen 

 Idee: einen „Regionet-Marktplatz“ entwickeln: 
_) „suche ein Unternehmen, das Elektromoten wickelt“ 
_) „suche Stoffe und Zubehör für die Mode-Branche“ 
_) „biete Weihnachtsbeleuchtung für Unternehmen, für Kommunen“ 
_) ……… 

  



 

Seite 4 

Die nächsten Schritte 
 

Veranstaltung im November: 

 Konzeption und Einladung z.B. gemeinsam mit Gneist Consulting (betreut viele Kunden in Ungarn) 

 Auch die Teilnehmer der Geschäftskontaktemessen einladen 

 

Regionale Arbeitsgruppe: 

 Weitere TeilnehmerInnen / Unternehmen einladen: 
z.B. Teilnehmer der Geschäftskontaktemessen, 
auch Empfehlungen aus der Gruppe 

 

 

 

Ansprechpersonen: 
 
Regionalmanagement Burgenland, Projekt REGIONET Competitive: 

Roman Wappl  
Tel.: +43 590102474  
E-Mail: roman.wappl@rmb-sued.at  
www.rmb.co.at 

 
Außenwirtschaft Burgenland: 

Mag. Peter Wrann 
Mag.(FH) Melanie Wagner-Deli 
Tel.: 05 90 907 -3210 
E-Mail: aussenwirtschaft@wkbgld.at 
http://wko.at/bgld/aw  
www.go-international.at  

 
Projektkoordination: 

Projektberatung DI Gerhard Schlögl 
Tel. 0664 / 411 8771 
e-Mail: gerhard@schloegl.biz 

 
 
Projekthomepage: 

http://regionetcompetitive.eu/ 
 
 
 
Protokoll: DI Gerhard Schlögl 

http://www.rmb.co.at/
mailto:aussenwirtschaft@wkbgld.at
http://wko.at/bgld/aw
http://www.go-international.at/
mailto:gerhard@schloegl.biz
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ANHANG - TeilnehemerInnen 
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